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––––– Aegidius ––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Unterlagen: Caritas
Stadt und Ost

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Für die Caritas Stadt und Ost
in Wiedenbrück werden im Ae-
gidiushaus die Unterlagen für
die Caritas-Adventssammlung
ausgegeben. Dies ist am Don-
nerstag, 16. November, von 16
bis 17 Uhr möglich. 

Terminkalender

Rheda-
Wiedenbrück

Mittwoch,
15. November 2006

Service

Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr geöffnet, Wassertem-
peratur: 28 Grad Celsius
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 16 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtverwaltung (Bürgerbü-
ro): 8 bis 12 Uhr geöffnet
Stadtbibliothek Rheda: 10 bis
12.30 Uhr geöffnet
ADAC Ostwestfalen-Lippe:
7.30 bis 17 Uhr kostenlose
Überprüfung von Bremsen
und Beleuchtung auf dem Ge-
lände von TÜV-Nord, Am Pil-
gerpatt 2, Wiedenbrück
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12.30 Uhr Bürgerbüro ge-
öffnet, 8.30 bis 12 Uhr andere
Stellen geöffnet
Spirituelle Begegnungswo-
chen: 19.30 bis 22 Uhr „Ge-
betsgebärden des heiligen
Dominikus“, St.-Johannes-
Kindergarten Rheda, Nonen-
straße 98, Veranstalter: Mari-
on Neuhoff-Paschköwitz
Löwenapotheke, Heinrich-
Püts-Straße 6, Wiedenbrück:
19 Uhr Vortrag über „chro-
nisch obstruktive Bronchitis
mit und ohne Lungenemphy-
sem (COPD)“ von Dr. med.
Werner Gams, Internist und
Facharzt für Lungenheilkun-
de, Gütersloh, Veranstalter:
Atemtherapie- und Lungen-
sportgruppe Rheda-Wieden-
brück
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr An-
nahme von Sperrmüll, Wert-
stoffen, Elektroschrott
Radstation, Bahnhof Rheda,
w 938901: 5.30 bis 19 Uhr
geöffnet
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222 (rund um die
Uhr)

Soziales

Pflegeberatung: 8.30 bis 12
Uhr Zimmer 209 (Angelika
Premke), w 963566, Rathaus
in Rheda
Arbeiter-Samariterbund, Kol-
pingstraße 33, Rheda: 10 bis 12
Uhr, w 05242/964696, Pflege
und Service zu Hause, Bera-
tung nach Absprache
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis
18 Uhr geöffnet, Info: Christi-
ne Wältring, w 408221
Sozialdienst des Kreises, Regi-
onalstelle Süd, Beratung und
Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen und Nö-
ten: jeweils 8.30 bis 12 Uhr und
14 bis 16.30 Uhr, Kreishaus
Wiedenbrück, Wasserstraße
14, w 05241/852480
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr
Annahme von gut erhaltener
Kleidung in der Michael-En-
de-Schule Wiedenbrück
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprech-
stunden,w 9020515, Jodokus-
Temme-Straße 21, Wieden-
brück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: Info-w 2645 und 56745
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: 14 bis
17 Uhr und nach Vereinbarung
Sprechstunden im Kreisge-
sundheitsamt in Wiedenbrück,
w 05241/851718
Caritas-Sozialstation: 12 bis
13 Uhr (und nach Vereinba-
rung) Sprechstunde Häusliche
Kranken- und Altenpflege im
Büro St.-Vinzenz-Hospital
Wiedenbrück, w 05242/
591555
Psychosoziale Krebsnachsor-
ge: 13 bis 21 Uhr Beratung für
Betroffene und Angehörige
unter w 05242/44376 (Müller)
Caritas-Drogenberatung so-
wie Caritas-Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche, Bergstraße 8, Wie-
denbrück: 9 bis 18 Uhr
Sprechstunden, und nach Ver-
einbarung, w 40820
Diakonisches Werk: 9 bis 12
Uhr Beratung und Mobiler
Sozialer Dienst; 10 bis 12 Uhr
sowie 14 bis 16 Uhr Schuld-
nerberatung; 15 bis 17 Uhr
Diakoniestation, w 05242/
936561; 19 Uhr Treffen behin-
derter und nichtbehinderter
junger Erwachsener, Gemein-
dehaus Rheda, Ringstraße 60

Kulturelles

Theatersaison Rheda-Wieden-
brück: 20 Uhr Auftaktveranstal-
tung „Die weiße Rose“ , Inszenie-
rung des Westfälischen Landes-
theaters Castrop-Rauxel, im
Wiedenbrücker Ratsgymnasium,
Restkarten an der Abendkasse
Volkshochschule Reckenberg-
Ems: 20 Uhr musikgeschichtliche
Vortragsreihe, Thema „Joseph
Haydns Klaviersonaten“, Do-
zent: Ludger Funke, im Stadt-
haus Wiedenbrück; 20 Uhr
Schnupperkursus „Stadt, Herr-
schaft, Schloss Rheda“, Referent:
Hermann Schaub, im Haus der
Kreativität, Lange Straße
Piushaus Wiedenbrück: 20 Uhr
Theaterstück „Kunst & Kaffee“,
Komödie in drei Akten von
Ulrich Engelmann, Karten an der
Abendkasse
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
17 Uhr Ausstellung „Donne“ in
der Orangerie, Schloss Rheda
Leinewebermuseum Rheda, Klei-
ne Straße 11: 10 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr geöffnet
Heimatmuseum Wiedenbrück: 15
bis 17 Uhr geöffnet

Kirchen

Katholische Frauengemeinschaft
(KFD) St. Aegidius Wieden-
brück: 15 bis 17.30 Uhr Einkehr-
tag im Aegidiushaus
Caritas St. Pius: 8.30 Uhr Eucha-
ristiefeier in der wiedenbrücker
Piuskirche, danach Frühstück im
PiushausSeniorenclub St. Cle-
mens Rheda: 15 Uhr Treffen im
Pfarrheim
Frauenhilfe/Abendkreis der
Evangelischen Kirchengemeinde
Rheda: 19 Uhr Basteln im Ge-
meindehaus, Ringstraße 60
Dritte-Welt-Stube: 14.30 bis
16.30 Uhr geöffnet im Evangeli-
schen Gemeindehaus Rheda,
Ringstraße 60

Vereine

Initiative Rheda: 20 Uhr traditio-
nelles Grünkohlessen im Restau-
rant „Werlkönig“, Am Werl 1
WTV: 15 bis 16.30 Uhr Diabetes
Sport, Sporthalle der Eichen-
dorffschule
Boulefreunde vom Reethus: 17
Uhr Treffen am Boulehäuschen
am Reethus, Flora-Park
Naturfreunde Wiedenbrück:
19.30 Uhr Klönen in der Gast-
stätte Klein
Rhedaer Schachverein: 17 bis 19
Uhr Jugendschach und Training,
Sportheim, Einstein-Gymnasium
Shanty-Chor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Wiedenbrück, Wi-
chernstraße 2
Hörgeschädigten-Förderverein:
18 Uhr Beratung, 19.30 Uhr
Gebärdenkursus, Clubheim Ba-
tenhorst
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 19 bis 21.30 Uhr Trai-
ning Erwachsene, Hubertushalle
Batenhorst
Fürstliches Trompetercorps: 19
Uhr Probe, Andreasschule Rheda
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 19 bis 21.30 Uhr Trai-
ning für Erwachsene in der
Hubertushalle

Parteien

UWG: Bürger-w 47942 und
42383

Senioren

Arbeiterwohlfahrt Rheda-Wie-
denbrück: 19 Uhr Spieleabend in
der Alten Emstorschule, Wil-
helmstraße
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16 Uhr,
Ansprechpartner: Thomas Krü-
ger, w 05241/903517
DRK-Seniorenbegegnungsstätte
Rheda: 9.30 bis 10.30 Uhr und
10.45 bis 11.45 Uhr Gymnastik;
DRK-Seniorenbegegnungsstätte
Wiedenbrück: 14.30 bis 15.30
Uhr Wassergymnastik in der
Piusschwimmhalle
Begegnungszentrum „Spätlese“,
Hauptstraße 90: 9.30 Uhr Sitz-
Gymnastik (Evelyn Gellrich),
14.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz- und Alzheimer-Er-
krankte (Anmeldung: w 05241/
986787, Brunhilde Peil, Klaus-
Uwe Pacyna, 15 Uhr Rücken-
schule und Wirbelsäulengymnas-
tik (Birgit Schuster) 

Jugend

Piushaus Wiedenbrück: 15 bis 19
Uhr offener Treff, 15.30 bis 17
Uhr Mädchentreff, heute: Pyja-
maparty

––––– „Battle of Renegades“ ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Neuer Silberling:
Party am Freitag

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
fünf Hardfunkrocker der heimi-
schen Band „Battle of Renega-
des“ bringen nun nach langem
Schaffen und Brüten ihre erste
komplett in Eigenregie entstan-
dene CD an den Start. Einen
Namen erspielte sich die Band
durch die Teilnahme am bundes-
weiten Wettbewerb „Schooljam“,
welcher erstmals das Interesse
der Öffentlichkeit für „Battle of
Renegades“ weckte. 

Obwohl es für den Sieg nicht
ganz reichte, konnte sich die Band
unter den mehr als 800 Bewerbern
doch bis unter die letzten 30 spie-
len. Doch „Schooljam“ war erst
der Anfang. Der so gewonnene
Motivationsschub wurde genutzt,
um musikalischen Botschaften
bei zahlreichen Auftritten in der
Region publik zu machen.

Nun gilt es, mit der ersten CD

neues Land zu erschließen. Um
den mit viel Liebe und Herzblut
geschaffenen Silberling auch in
die Musikabspielgeräte zu „ent-
lassen“, veranstalten Jan Tam-
moschath, Thorsten Schrader,
Florian Runschke, Martin Jun-
kerkalefeld sowie Alexander
Kracht am Freitag, 17. Novem-
ber, ein lautstarkes Spektakel in
der „Alten Emstorschule“ in Rhe-
da. Unterstützt werden sie dabei
von der Ska-Punk-Band „Block-
head“ aus Schloß Holte-Stuken-
brock und ihren Langenberger
Leidensgenossen „Queen Mom“,
die mit Rock 'n' Roll das Publi-
kum anheizen werden. Im Übri-
gen wird es die CD mit fünf Titeln
an diesem Abend zum Vorzugs-
preis von nur zwei Euro geben.
Einlass ist ab 19.30 Uhr. 

1 www.bor-music.de

––––– Königsschießen 2007 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Hubertusschützen haben
25-Jahr-Feier im Visier

Rheda-Wiedenbrück  (wi).
Gute Stimmung herrschte nicht
nur unter den Freunden der närri-
schen Session in der Gaststätte
Klein. Auch in der Hubertushalle
am Hellweg ging es hoch her. Die
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Batenhorst hatte zum 24.
Schießwettkampf um die Würde
„König der Könige“ eingeladen.
24 Ex-Majestäten beteiligten
sich.

Auch der regierende Schützen-
könig Heinz Winkenstette und
seine Frau und Königin Brigitta
besuchten die Veranstaltung. Den
begehrten Titel gewann mit dem
326. Schuss Siegfried Ströker.

Die volkstümliche Frohnatur
war ein erfolgreich regierender
Schützenkönig mit Gattin Micha-

ela als Königin an der Seite im
Schützenjahr 2003/2004. Kein
Wunder, dass der ohnehin vor
dem Königsschuss schon hohe
Stimmungspegel nach dem Fall
des Vogels noch einmal deutlich
anstieg.

Vom Start um 19.30 Uhr bis
zum Schluss waren mehr als zwei
Stunden vergangen. Jeder Tro-
phäenabschuss wurde gefeiert.
Manfred Schnückel sicherte sich
mit dem 56. Schuss die Krone,
Werner Wixmerten mit dem 112.
Schuss den Apfel und Heinz Pül-
ke mit dem 123. Schuss das Zep-
ter. Gut, dass Annegret Lang-
horst und Andrea Heiermeier im-
mer wieder zum Imbiss einluden.
Anton Brökelmann, der die Lei-
tung des Schießens übernommen
hatte, zollte den Teilnehmern An-

erkennung für fairen Wettkampf:
„Die zahlreiche Beteiligung ist
für uns erneut Anlass, alles daran
zu setzen, dass diese relativ junge
Tradition erhalten bleibt.“

Oberst Leonhard Winter nahm
diesen Gedanken auf und erin-
nerte an die 25-Jahr-Feier des
Königsschießens 2007: „Mit Sieg-
fried Ströker als König der Köni-
ge sind wir für die Jubilarfeier gut
aufgestellt.“ Der stellvertretende
Brudermeister, Hans Schulte,
stellte klar, die Königsgruppe sei
kein Exkusivklub, sondern fester
Bestandteil der Bruderschaft. Je-
der Schütze sei willkommen,
wenn er die Voraussetzung erfül-
le, einmal in Batenhorst Schüt-
zenkönig gewesen zu sein und der
Bruderschaft die Treue gehalten
zu haben. 

Siegfried Ströker (vorn, mit der erlegten Trophäe) holte den von Anton Brökelmann hergestellten Adler von
der Stange und wurde damit „König der Könige“.

„Heil der Kranken“ steht über dem Eingang des Oldenzaaler Kranken-
hauses. Der Spruch ist fast 500 Jahre alt.

––––– Neues aus Oldenzaal –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Das Krankenhaus bleibt
Rheda-Wiedenbrück/Olden-

zaal (sud). Der Bestand des Ol-
denzaaler Krankenhaus ist jetzt
endgültig gesichert und bleibt er-
halten: Von Schließung ist keine
Rede mehr. 

Der Einsatz der Bürger hat sich
gelohnt. Eine große Unterschrif-
tenaktion und der Hilferuf nach
Den Haag waren nicht vergebens.
Zwar verlor das Oldenzaaler
Krankenhaus die Gynäkologie
und die Kinderklinik an die Zen-
tralklinik in Enschede, aber in
Sachen Erste Hilfe ist es rund um
die Uhr erreichbar. Damit seine
modernen Operationssäle nicht
ungenutzt bleiben, soll es ein „e-
lektives OP-Zentrum“ für den
Einzugsbereich von Nord-Twen-

te mit 260 000 Einwohnern wer-
den. Unter „elektiv“ verstehen
die Holländer planbare, risikoar-
me Eingriffe wie Behandlungen
von Leistenbrüchen und Gallen-
blasen sowie orthopädische Chi-
rurgie.

Die Oldenzaaler fühlen sich eng
verbunden mit ihrem Elisabeth-
Krankenhaus, dessen Existenz
bis ins 15. Jahrhundert zurück-
reicht, als es noch für Bettler,
Pilger und Alte sorgte. Die Bürger
gründeten einst unter dem Stich-
wort „Heil der Kranken“ die „Ro-
sengilde“. Mitglieder der Gilde
spendeten reichlich Geld für ihr
eigenes Seelenheil, gewährten
Armen Sterbehilfe und waren
auch zur Krankenwache bereit.

––––– Am Eusterbach ––––––

Unbekannter
beschädigt Zaun

Rheda-Wiedenbrück  (gl).
Ein Fahrzeugführer befuhr im
Stadtteil Wiedenbrück die
Straße Am Eusterbach in Rich-
tung Burgweg/Röckinghauser
Straße. Dabei beschädigte er
im Einmündungsbereich einen
auf der linken Seite der Straße
aufgestellten Zaun erheblich.
Der Fremde entfernte sich von
der Unfallstelle, ohne den von
ihm verursachten Schaden zu
berücksichtigen.

In der „Alten Emstorschule“ in Rheda an der Wilhelmstraße sind die
Hartfunkkrocker „Battle of Renegades“ mit Musikern aus Schloß
Holte-Stukenbrock und Langenberg am Freitag zu hören. 

––––– St. Clemens –––––––––––––––––––––––

Kirchenchor 
probt heute

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Wegen einer Konzertver-
pflichtung des Chorleiters
probt der Kirchenchor St. Cle-
mens Rheda bereits heute,
Mittwoch. Beginn ist um 20
Uhr im Pfarrheim.

Kurz & knapp

Morgen ab 18 Uhr veranstaltet
die Musikschule-Musikgarten in
der Aula des Einstein-Gymnasi-

ums in Rheda eine öffentliche
Generalprobe für die Jugend-
Musik-Preis-Teilnehmer.


